
Der Rückblick von VirusMusik (Kick e.V. ) auf das  
Jahr 2015. 

 
Das VirusMusik Büro und die Musikmesse. 
Das Jahr 2015 war für VirusMusik bzw. für den Kick e.V. ein sehr 
schwieriges Jahr. Im Dezember 2014 ist unser Partner bei Veranstaltun-
gen, Uwe Jakob gestorben. Er war eine wichtige Unterstützung für Virus-
Musik, was die logistische Organisation bei Live Events wie den 
Radiostand auf der Musikmesse, die radio x Bühne beim Museumsufer-
fest oder das Hessentagsradio betraf. Er war ein wichtiger Freund im 
stürmischen Alltag von VirusMusik. Nach seinem plötzlichen Tod, war 
nicht klar wie es in Sachen großer VirusMusik Events, wie Musikmesse, 
Museumsuferfest oder Hessentagsradio weitergehen würde.  
 

Wir wussten nicht, ob wir die Organisation und Durchführung auch ohne Unterstützung von ihm leisten kön-
nen würden. Die Lücke die Uwe Jakob bei VirusMusik hinterließ, war schwer zu schließen.  
 
Für VirusMusik sind Veranstaltungen wie der Live-Radio Stand auf der 
Musikmesse, oder die radio x Bühne auf dem Museumsufer sehr wichtig. 
Sie bieten viele unverzichtbare Möglichkeiten, der Öffentlichkeit und der 
Musikszene zu demonstrieren, wie wichtig die Arbeit von VirusMusik für 
die regionale Musikszene ist.  
 
Im Januar stehen neben den Abschlussarbeiten des vergangenen Jahres, 
auch die Vorbereitungen des jährlichen Live-Radio-Events Musikmesse an. 
VirusMusik möchte das Konzept, welches sich in den vergangenen zwei 
Jahren als vielversprechend bzw. als ausbaufähig erwiesen hatte, auch im 
Jahr 2015 fortführen. Es ging um die Zusammenarbeit von VirusMusik-
Radio mit Veranstaltern einiger regionalen Festivals. VirusMusikRadio prä-
sentierte die Festivals mit einigen ihrer Bands auf den zwei 
Live-Interviewbühnen des VirusMusikRadio-Messestandes. Bei der Bewäl-
tigung der logistischen bzw. organisatorischen Probleme, wurden wir dan-
kenswerter Weise von Blowout Media, von Sabine Palinkas und Alex 
Schobert unterstützt, die den Messestand in den Jahren davor schon mit Uwe Jakob zusammen organisiert 
hatten. Die VirusMusik- Crew konnte sich ganz auf die redaktionellen Herausforderungen konzentrieren und 
bei einigen angereisten Festivalveranstaltern, für Musiker/innen und Bands aus der Region Auftritte vermit-
teln.  
 
Außerdem wurden auf den zwei Interview-
bühnen viele interessante Gespräche, mit 
prominenten Messebesucher/innen geführt 
und den interessierten Hörer/innen der Live-
Übertragung, viel gute Musik aus der Re-
gion präsentiert.  
 
Die VirusMusik Crew ist froh, es mit ver-
einten Kräften auch im vergangenen Jahr 
geschafft zu haben, mit dem VirusMusik-
Radio Musikmessestand, für Musiker/innen 
und Bands aus der Region eine wichtige 
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Präsentationsplattform zu erhalten. 
Die VirusMusik Präsentation auf der 
Musikmesse bzw. die Zusammen-
arbeit mit den Festivalveranstaltern 
hat funktioniert.  
 
Die Events wie der Live-Radio 
Stand auf der Musikmesse und die 
radio x Bühne auf dem Museums-
uferfest und auch das Hessentags-
radio waren für VirusMusik auch im 
Jahr 2015 sehr wichtig, weil sie Vi-
rusMusik attraktiv bei Musiker/innen 
und Bands der Region machten und 
weil diese Events für VirusMusik 
Möglichkeiten waren und sind, 
etwas für die regionale Musikszene zu tun. Eine weitere regelmäßig stattfindende Tätigkeit im VirusMusik-
Büro ist die Aktualisierung der Adressdatenbank, in die alle Musiker/innen, die mit VirusMusik zusammen-
arbeiten aufgenommen werden. Zu dieser Datenbank gehören auch die Daten der i pages 
(VirusMusik-Pages), die ebenfalls jährlich aktualisiert werden. Die neue VirusMusik Homepage ist jetzt on-
line. Sie bietet der VirusMusikRadio Redaktion viele Möglichkeiten, jetzt auch in Form von kleinen Arti-
keln, für die Musikszene tätig zu werden. Die Redaktion wird im Umgang mit der Homepage regelmäßig 
geschult. Auf der Homepage sollen Artikel über Musiker/innen und Bands aus der Region erscheinen. Au-
ßerdem sollen von der Redaktion aktuelle CD-, Platten- und Konzertkritiken geschrieben werden bzw. Play-
listen der einzelnen Sendungen veröffentlicht werden. Die technischen Möglichkeiten der Homepage sollen 
weiterentwickelt werden.  
 
Die i pages heißen jetzt VirusMusik Pages und sollen online auf der VirusMusik-Homepage erscheinen. Im 
letzten Jahr wurde viel mit dem Erscheinungsbild der Daten experimentiert. Es wurden aber noch keine 
wirklich befriedigenden Ergebnisse erzielt.  
 
Das VirusMusikRadio. 
Neben den täglichen Arbeiten von VirusMusik im Vi-
rusMusik-Büro, finden auch die täglichen VirusMusik-
Radio Sendungen statt. Um die für die einzelnen 
Sendungen notwendigen redaktionellen Arbeiten zu 
leisten, wurde eine Radioredaktion gegründet.  
 
In der VirusMusikRadio Redaktion arbeiten ca. zwanzig 
Mitarbeiter/innen ehrenamtlich in fünfzehn Redaktio-
nen zusammen, um das Stattfinden der täglichen Sen-
dung zu gewährleisten. Die einzelnen Redakteure/innen 
sind für den Inhalt ihrer Sendungen selbst verantwort-
lich. Sie müssen an Rechts- und Technikseminaren teil-
nehmen, denn die gesetzlichen Bestimmungen im 
Radiorecht sind kompliziert. In einem nicht kommer-
ziellen Lokal-Radio wie radio x bzw. VirusMusikRadio 
besonders kompliziert. Neben den täglichen Sendungen 
organisierte die VirusMusikRadio Redaktion auch die 
Live-Radio Events von VirusMusik. VirusMusik arbei-
tete bei seinen Live-Radio-Events aber auch mit Redak-
teuren/innen anderer hessischen NKLs zusammen.  

Seite 2

Der VirusMusikRadio Stand auf der Internationelen  
Musikmesse 2015.

DDaass   ii ss tt   CChhrr ii ss tt ii aann   vvoomm  VVii rruussMMuuss iikkRRaadd iioo   
““DDaass   kk ll ee iinnee   HHaarrddCCoorree   FFrrüühhss ttüücckk”” ..



 
VirusMusik und die NewcomerTV Veranstal-
tungen. 
Auch im vergangenen Jahr hat VirusMusik in Zusammenarbeit 
mit NewcomerTV und der Musikhalle Portstrasse viele Newco-
merTV Nächte veranstaltet. Insgesamt fanden 2015 sieben Ver-
anstaltungen statt, auf denen jeweils vier Bands, also insgesamt 
28 Bands für das Fernsehen aufgezeichnet wurden. Die Newco-
merTV Nächte in der Musikhalle Portstrasse werden vom Publi-
kum und den Medien sehr gut angenommen und sind für 
regionale Musiker/innen und Bands eine wichtige und vielge-
nutzte Plattform sich zu präsentierten.  
 
Die radio x Bühne auf dem  
Museumsuferfest 2015 
Die Organisation der radio x Bühne auf dem Museumsuferfest 
musste im letzten Jahr auch auf neue Füße gestellt werden. Virus-
Musik übernahm die Gesamtorganisation und suchte sich einen 
neuen Partner, der die Getränke verkaufte. Über den Getränke-
verkauf kamen 2000 Euro, zur Tilgung der Gesamtkosten. Zum ersten Mal konnte der „Offene Kanal Offen-
bach“ (MOK) zu einer Zusammenarbeit gewonnen werden. Er zeichnete das Bühnenprogramm mit sechs 
Kameras auf und die Musikfans konnten sich die Konzerte der Bands, zeitversetzt im Internet anschauen. 

Der „Offene Kanal“ beteiligte sich mit 2000,00 Euro 
an den Gesamtkosten. Auch die Musikmesse unter-
stützt VirusMusik bzw. die radio x Bühne mit 1500 
Euro.  
 
Die Veranstaltung auf dem Museumsuferfest war 
sehr erfolgreich. Die neuen Partner haben gut zusam-
mengearbeitet. Die Bands und Musiker/innen waren 
glücklich auf der radio x Bühne spielen zu können. 
Der „Offene Kanal“ war sehr zufrieden mit dem 
guten Video – und Audiomaterial und mit der guten 
Zusammenarbeit. Sie werden auch 2016 wieder beim 
Museumsuferfest dabei sein um gemeinsam mit Vi-
rusMusik und der Musikmesse, die Musikszene 
Rhein Main zu unterstützen.  

Die VirusMusikRadio Show  
„Von Träumern und Poeten.“ 
Schon traditionell findet am Ende des Jahres die VirusMusikRadio-Show 
statt, in den letzten Jahren per Live-Übertragung aus dem DAS BETT zu 
Frankfurt am Main. Wie in jedem Jahr war es wichtig ein geeignetes Motto 
zu finden und geeignete Bands auszusuchen. Die VirusMusik Crew fängt in 
der Regel schon im Juni des laufenden Jahres an, sich über das Programm 
der Jahresshow Gedanken zu machen. Die Liste der in Frage kommenden 
Bands wird dann unter Umständen schon lang. Im vergangenen Jahr war es 
schwierig ein gutes Programm zusammenzustellen. Deshalb holten wir ein 
paar Bands von außerhalb, um die Spannung zu heben und um auch Bands 
von außerhalb mal die Möglichkeit zu bieten, mit großartigen Frankfurter 
Bands im fantastischen DAS BETT zu spielen. Eine weitere Idee dahinter 
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war, dass die Bands von Außerhalb, 
im Gegenzug die Frankfurter Bands 
einladen in ihrer Heimat zu spielen. 
Ein Bandaustausch sollte ein willkom-
mener Nebeneffekt der Veranstaltung 
sein.  
 
Der DAS BETT war wieder super ge-
füllt und die Stimmung im Publikum 
hätte besser nicht sein können. Der 
Sound der Live-Übertragung war 
super und die Crews hinter und vor 
der Bühne arbeiteten perfekt zusammen. Die VirusMusikRadio-Show war die finale Veranstaltung im Virus-
Musik Jahresprogramm 2015. Sie fand bei freiem Eintritt statt, damit wirklich alle Musikfans die Möglich-
keit haben, in finanziell engeren Zeiten einen wirklich großartigen Konzertabend zu erleben.  
 
Bei der VirusMusikRadio Show 2015 hat wirklich alles zusammengepasst und deshalb ist es klar, dass die 
VirusMusikRadio-Show 2016 natürlich wieder im DAS BETT stattfinden wird.  
 
Die Veranstaltung wurde wie alle VirusMusik Veranstaltungen, vom Kulturamt der Stadt Frankfurt unter-
stütz.  
 
Ich glaube das war’s jetzt erst einmal. Vielen Dank für das Interesse.   
 
Viele Grüße  
 
Sepp’l Niemeyer  
VirusMusik & Kick e.V. 
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